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Ehren-HBI Josef Hofer 90

Am 4. November feierte der 
langjährige HBI der FF Rinnegg 

Josef Hofer seinen 90. Geburtstag. 
Josef Hofer wurde zwei Jahre vor 
Gründung der FF Rinnegg geboren 
und führte diese 28 Jahre, von 1952 
bis zum Jahr 1980, mit viel Umsicht 
als Kommandant. Neben seiner 
Tätigkeit bei der FF Rinnegg enga-
gierte sich der überzeugte Landwirt 
auch im ö� entlichen Leben der 
Gemeinde St. Radegund. So wirkte 
Josef Hofer von 1975 bis 1985 auch 
als Gemeinderat. Aus diesem An-
lass gratulierte dem Jubilar neben 
zahlreichen Verwandten, Nachbarn 
und Vereinsabordnungen auch die 
Gemeinde St. Radegund. 
Ich möchte auf diesem Wege 
Ehren-HBI Josef Hofer nochmals 
sehr herzlich zu seinem 
90. Geburtstag gratulieren.

Bühnenjubiläum
Herzlich 
gratulieren 
darf ich 
auch der 
Musikgrup-
pe  „Die 
Radegunder“ mit Martin Bauer an der 
Spitze zu ihrem 50jährigen Bühnenju-
biläum und wünsche ihnen weiterhin 
viel Freude beim Musizieren.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Wir sind Klimabündnis Gemeinde!
Mit dem einstimmigen GR- Beschluss vom 8. Juni 2017, dem „Klima-
bündnis Österreich“ beizutreten, hat sich die Gemeinde St. Radegund 
verp� ichtet, die Ziele dieses Vereines einzuhalten. 

Im Rahmen der Beitrittsfeier 
am 13. Oktober wurden 

der Gemeinde St. Radegund 
die Klimabündnis-Tafeln, die 
künftig alle Ortseinfahrten 
zieren werden, überreicht.
Das Klimabündnis ist eine 
globale Partnerschaft zum 
Schutz des Klimas. Es verbin-
det über 1.700 Gemeinden 
aus 26 Ländern Europas mit 
indigenen Völkern in Ama-
zonien. Gemeinsam verringern sie 
klimaschädliche Treibhausgase und 
schützen den Amazonas- Regen-
wald. In Österreich wurde es zum 
größten kommunalen Klimaschutz-
netzwerk. Einzigartig in Europa ist 
zudem die langfristige Zusammenar-
beit mit ausgewählten Regionen im 
Amazonasgebiet. 

Seit 1993 konnten so durch die 
Klimabündnisgemeinden in Öster-
reich 122.000 km² Regenwald lang-
fristig geschützt werden.
Ein herzlicher Dank für ihre Initiative 
gilt den beiden Klimaschutzbeauf-
tragten der Gemeinde St. Radegund, 
GRin Mag. Maria Maunz-Ranacher 
und GR Mag. Günter Lesny.

Foto: M.  Maunz

Foto: P. Hofer

Nachdem die Fläche noch ent-
sprechend adaptiert und um-

zäunt werden muss, wird unseren 
Vierbeinern künftig ein freier und 
ungehinderter Auslauf geboten. 
Damit soll die massive Verunreini-
gung von Wegen, Parkanlagen und 
landwirtschaftlich genutzten Flächen 
im Ortsgebiet unterbunden werden. 
Wichtig für alle Hundebesitzer ist, 
dass auch auf der Hundewiese die 
Verunreinigungen ihrer Lieblinge in 
einem dafür bereitgestellten Behäl-

Hundewiese
Mit dem, bei der GR- Sitzung vom 8. November gefassten Beschluss, ab 
01. Jänner 2018 eine Teil� äche der Geduldwiese von der PV zu pachten, 
um hier eine Hundewiese einzurichten, konnte nun ein wichtiger Schritt 
für alle Hunde sowie deren  „Frauerln“ und „Herrln“  gesetzt werden.

ter entsorgt werden müssen!!!
Da die Problematik der Verunreini-
gung durch Hundekot im gesamten 
Gemeindegebiet gegeben ist, wird 
derzeit geprüft, in weiteren Ortstei-
len wo Bedarf und Möglichkeit be-
stehen, Hundewiesen einzurichten. 
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Veranstaltungen für 2018 

Bitte melden Sie Ihre (Vereins)
Veranstaltungstermine für das 

nächste Kalenderjahr (speziell Ter-
mine im Curhaus) bis zum 

Schenkungs- und 
Übergabevertrag

Die Erbfolge kann durch einen 
rechtzeitig errichteten Schen-

kungs- bzw. Übergabevertrag 
vorweggenommen werden. Eine 
sorgfältig bedachte Vermögens-
übertragung kann dazu beitragen, 
die für alle Betro� enen so belas-
tenden unliebsamen Erbstreitig-
keiten zu vermeiden. Der Notar 
achtet im Zuge der Errichtung des 
Schenkungs- oder Übergabever-
trages auch auf erbrechtliche Fol-
gen und weichende Kinder wer-
den nach Möglichkeit dem Vertrag 
beigezogen. Im Unterschied zur 
Schenkung, bei der dem Geschen-
knehmer eine Sache vollkommen 
unentgeltlich zukommt, steht bei 
einem Übergabevertrag die wei-
tere Versorgung der Übergeber 
im Mittelpunkt. Als Gegenleistung 
wird häuª g vereinbart, dass die 
Übergeber weiterhin im Überga-
beobjekt wohnen können, dass für 
sie P« ege- und Betreuungsleistun-
gen erbracht und allfällige P« icht-
teilsansprüche weichender Kinder 
abgefertigt werden. Es kann auch 
sinnvoll sein, im Grundbuch ein-
zutragen, dass die Immobilie ohne 
Zustimmung der Übergeber nicht 
belastet oder veräußert werden 
darf. Bei Schenkungs- und Überga-
beverträgen empª ehlt es sich je-
denfalls, den Vertrag in Form eines 
Notariatsaktes zu errichten. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
gerne anlässlich einer kostenlosen 
ersten Rechtsberatung. 
Meine Sprechstunde im Ge-
meindeamt St. Radegund 
ª ndet an jedem ersten Don-
nerstag im Monat in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. 
Zur Vermeidung von Wartezeiten 
bitte ich um Voranmeldung in mei-
ner Kanzlei oder im Gemeindeamt. 

Mag. Ursula Thier, 
ö� entliche Notarin, 

Sackstraße 6, 8010 Graz
Tel. 0316 816081

thier@notarin-graz.at
www.notarin-graz.at

Stellenausschreibung:
Die Gemeinde St. Radegund bei Graz schreibt folgende 
Stelle zur Besetzung ö� entlich aus:

Reinigungskraft
10 Wochenstunden, Entlohnung: € 425,70 brutto monatlich

Aufgabenstellung:
• Reinigungsarbeiten für Kinderkrippe, Kurhaus und ö� entliche WC-Anlage

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 7. Dezember 2017 an die 
Gemeinde St. Radegund bei Graz, Hauptstraße 10, 8061 St. Radegund bei 
Graz, Tel. 03132-23 01-12 oder email: gemeinde@radegund.info

 Jeder Bewerbung sind folgende Unterlagen anzuschließen:
• Geburtsurkunde
• Lebenslauf
• alle Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse
• Strafregisterauszug (nicht älter als 3 Monate)
• Nachweis der bisherigen Tätigkeiten;

Hilfe für Opfer von Gewalt beim Gewaltschutzzentrum

Die Dunkelzi� er betre� end häus-
licher Gewalt ist hoch. Die Opfer 

schämen sich und haben Angst, das 
Problem ö� entlich zu machen.
Studien sagen aus, dass jede 4. Frau 
mindestens einmal körperliche oder 
sexuelle Gewalt erlebt, die auch im-
mer Auswirkungen auf deren Kinder 
hat. Ein gewalttätiges Familienklima 
beeinträchtigt in jedem Fall das Kind 
in seiner gesunden Entwicklung.
„Wir gehen den Betro� enen ein Stück 
des Weges entgegen und sehen un-
sere Aufgabe darin, gemeinsam mit 
ihnen Möglichkeiten für ein gewalt-
freies Leben zu ª nden.“ Die Mitarbei-
ter/innen des Gewaltschutzzentrums 
Steiermark kümmern sich um alle 
Opfer von Gewalt, sie unterstützen 
Menschen nach Bedrohungen, aku-

ten Gewaltvorfällen, Stalking und 
Mobbing und begleiten sie durch 
schwierige Krisen. Das Angebot reicht 
von Beratungen durch Jurist/innen 
und Sozialarbeiter/innen bis hin zur 
Begleitung zu Gericht und Polizei. 
Musste ein Gewalttäter, eine Gewalt-
täterin nach einem Betretungsverbot 
die Wohnung verlassen, wird das Ge-
waltschutzzentrum von der Polizei 
darüber informiert. Es wird danach 
umgehend Kontakt mit den Opfern 
aufgenommen.

Gewaltschutzzentrum Steiermark 
Tel. 0316/77 41 99  

www.gewaltschutzzentrum-
steiermark.at

Heizkostenzuschuss 2017 - Beantragung
Beantragungszeitraum: bis 22. 12. 2017

Land Steiermark: 
Einkommensobergrenze:  1-Personen 
Haushalte, Alleinstehende und Allein-
erzieherInnen € 1.185,--, Ehepaare 
bzw. Haushaltsgemeinschaften:  
€ 1.777,--, für jedes Familienbeihilfe 
beziehende im Haushalt lebende 
Kind: € 355,--. Wohnbeihilfe NEU-Be-
zieher haben keinen Anspruch. 
Vorzulegen sind: 
Einkommensnachweise, 

bei land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieben: Einheitswertbescheid

Gemeinde St. Radegund (€ 105,--)
Beantragungsfrist bis 22.12.2017 
Voraussetzungen des Landes Steier-
mark werden herangezogen. Ein-
kommensobergrenze: Sockelbetrag 
erhöht um € 100,-- sowie für jedes 
Kind um € 20,--. Bereits gestellte 
Anträge an die Landesregierung 
werden ohne weiteres Ansuchen für 
die Gemeinde berücksichtigt.

29. Dezember 2017 an das Büro der 
Kurkommission, Tel. 03132-23 34 oder 
per Mail an: info@radegund.info







Die Austeller/Innen freuen sich auf Ihren Besuch! 

Feierliche Eröffnung 
Freitag, 24. November 2017

19.00 Uhr
Öffnungszeiten 
Freitag, 24. November, 19.00 - 21.00 Uhr
Samstag, 25. November, 09.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 26. November, 09.00 - 18.00 Uhr

www.kunst-hand-werk.at
Freier Eintritt

Kunst
HandwerkHandwerkHandwerkHandwerkHandwerkHandwerk

Kunst
Handwerk

KunstundKunstundKunst

im Kurhaus 

VERKAUFS-
AUSSTELLUNGAUSSTELLUNG

ST. RADEGUNDST. RADEGUND

ZVR 632176567 Kunst & Handwerk St. Radegund



LLichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanzichterglanz

1. Adventsonntag

3. Dezember 2017
16.00 Uhr

vor dem Kurhaus
Gemeinsam mit dem

Kindergarten St. Radegund,
der Chor der Volksschule St. Radegund,

dem St. Radegunder Dreigesang
und den St. Radegunder Ortsbäuerinnen

stimmen wir uns auf die schönste Zeit des Jahres ein.

Die Gemeinde St. Radegund bei Graz freut sich auf  Ihr Kommen!

mit Präsentation der 
St. Radegunder Weihnachtskrippe
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Vereinsleben
stärkt
Gemeinschaft

Ein reges Vereinsleben 
fördert soziale Kontak-

te und stärkt das Gemein-
schaftsgefühl, was ich mir natürlich auch für 
die Gemeinde St. Radegund wünsche. Der 
Begriff „Zuagraster“ spielt in Landgemeinden 
nach wie vor eine Rolle und meint vor allem 
jene Menschen, die neu in unsere Gemeinde 
gezogen sind. Ich selbst habe mich als ich 
1985 nach St. Radegund gezogen bin in der 
Gemeinde sehr schnell integriert. Es war nicht 
nur die gute Luft und das köstliche Wasser, 
nein vor allem die Einheimischen Menschen, 
wo ich schnell Anschluß fand, so auch im Ver-
einsleben.
Manche Menschen fühlen sich ihr Leben 
lang in ihrer neuen Wohnsitzgemeinde 
als Zugezogene und erleben nie die schö-
nen Seiten des Angenommen-Seins in der 
Dorfgemeinschaft. Sie blättern in der Ge-
meindezeitung und wundern sich, wie viele 
Veranstaltungen es in letzter Zeit in St. Rade-
gund gab, oder in nächster Zeit es noch gibt. 
Und nirgends waren sie selbst dabei. Auch 
in St. Radegund wo mehrere Wohnbauten 
entstanden sind, oder noch im entstehen 
sind, ist dieses Hineinwachsen in das Dorf-
leben für manche Zuzügler eben schwierig. 
Viele kennen gerade einmal die unmittelba-
ren Nachbarn und gewisse Mitarbeiter in der 
Gemeinde und eventuell örtliche Geschäfte 
oder noch einige Lokalitäten. Aber vom ei-
gentlichen Leben im Ort oder in den nahe-
gelegenen Dörfern bekommen so manche 
nichts mit.
St. Radegund hat sich in letzter Zeit posi-
tiv entwickelt und wird zu einer gefragten 
Wohnlandgemeinde auch für zuziehende 
Jungfamilien werden.
Als Gemeindevertreter und auch als Ob-
mann des Sportvereines möchte ich dieses 
Fremdsein abbauen helfen und auch zu 
verschiedenen Veranstaltungen einladen. 
Die größten Brückenbauer sind die Vereine. 
Ob sportliche Aktivitäten, Vorträge, Ausflüge, 
kleine und größere Feiern bis zu so mancher 
Events- Veranstaltung, das Angebot ist groß 
und braucht nur mehr genützt werden.
Hingehen muß man aber schon selber.

GK Sepp Maier

Straßenbau

Klöcklstraße,
Alte Grazerstraße 

Die Arbeiten 
im Bereich 

der Klöcklstraße 
in Kickenheim sowie der Alten 
Grazerstraße in Ebersdorf stehen 
unmittelbar vor ihrem Abschluss. 
Dank der zugesagten BZ- Mittel 
unseres Gemeindereferenten LH 
Hermann Schützenhöfer in Höhe von 
€ 140.000,-, konnten diese Vorhaben 
noch heuer umgesetzt werden. Dan-
ken möchte ich auch den Anrainern 
für ihr Verständnis und ihr Entgegen-
kommen im Zuge der Planungs- und 
Ausführungsarbeiten.

Diepoltsbergerstraße 

Leider muss die Asphaltierung des 
letzten Abschnittes der Diepoltsber-
gerstraße auf das kommende Jahr 
verschoben werden. Im Zuge der 
bereits begonnenen Sanierungsar-
beiten, ist es zu Wasserleitungsschä-
den gekommen. Die Erhebungen 
haben ergeben, dass die vor rund 40 
Jahren errichtete Versorgungsleitung 
nicht fachgerecht verlegt wurde und 
durch die Materialermüdung der 
Leitung weitere Schäden im Zuge 
der Straßensanierung zu befürchten 
wären. Um zu verhindern, dass viel-
leicht nur wenige Jahre nach Fertig-
stellung dieser Straße die Fahrbahn 
wegen etwaiger Wasserleitungsrepe-
raturen wieder aufgegraben werden 
muss, haben wir uns  in Abstimmung 
mit dem Land entschlossen, die 
Wasserleitung in diesem Bereich 
zur Gänze zu erneuern, und erst im 
nächsten Jahr mit der  Stabilisierung 
und Asphaltierung von diesem so 
wichtigen Teil der Diepoltsbergerst-
rasse  zu beginnen. 
Diesbezüglich lade ich alle Diepolts-
bergerinnen und Diepoltsberger zu 
einem Informationsabend am 
Donnerstag, den 30. November um 
19:30 Uhr in das Wirz:haus.

Ihr 
Vzbgm Andreas Klingbacher

Klimaschutz – 
Verp� ichtung 
und Gewinn

Ich freue mich sehr, 
dass der Beitritt 

St. Radegunds zum 
Klimabündnis es nun (mit kleiner 
Verzögerung) auch auf die Titelseite 
unserer „Amtlichen“ gescha� t hat. 
Der Stolz, der durch das Foto von der 
Überreichung der „Ortstafel“ o³  ziell 
dokumentiert wird, geht einher mit 
dem ernsthaften Bekenntnis der Ge-
meinde, in die Umsetzung der Ziele 
zum Wohl der Allgemeinheit zu ge-
hen. Gerade die in Kürze beginnen-
de „stillste Zeit des Jahres“ mit ihren 
Festen und Traditionen bis hin zum 
Jahreswechsel bietet dabei unmittel-
bare Möglichkeiten: durch den Kauf 
fairer, regionaler und biologischer 
Waren tragen wir zur Verminderung 
ökologischer (weite Transportwege, 
chemische Belastungen) und sozi-
aler (Kinderarbeit, ausbeuterische 
Arbeitsbedingungen) Belastung bei. 
Auch der Verzicht auf das Abschießen 
von Feuerwerkskörpern ist nur ein 
scheinbarer: wir gewinnen massiv an 
gesundheitlicher Qualität für Mensch 
und Tier und ersparen unserer Le-
bensumwelt enorme Mengen an 
Giftsto� en in Luft, Wasser und Boden, 
wenn wir die sinnlose Knallerei weg-
lassen. Die Gemeinde hat auch beim 
Umweltschutz immer die P« icht als 
Vorbild zu wirken und soll an ihrem 
Tun auch gemessen werden, aber 
wir alle können unseren Teil jederzeit 
beitragen und dazu möchte ich herz-
lich einladen. 

Stichwort Einladung: wir laden herz-
lich zum Grünen Kinderkino am 
20.12., 18:00, in den kleinen Cursaal: 
„Die Legende vom Weihnachtsstern“, 
ein zauberhaftes Märchen aus Nor-
wegen, soll dazu beitragen, kleine 
und große Kinder in vorweihnachtli-
che Stimmung zu bringen, wir freuen 
uns auf euer/Ihr Kommen!

GR Mag. Günter Lesny
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
23. Nov. 16 - 19.30 Uhr Spenden Sie Blut! Gemeindeamt

24. Nov. 19.00 Uhr Feierliche Erö¤ nung 
Kunst & Handwerk

im Kurhaus
25. und 
26. Nov. 9 bis 18 Uhr Kunst & Handwerk

 2. Dez. 19.30 Uhr Schlager im Advent im Kurhaus
 3. Dez. 16.00 Uhr Lichterglanz Tre� punkt „Geduld“
 4. Dez. 19.30 Uhr Kneipp-Stammtisch GH Budapest
 7. Dez. 16 - 17 Uhr Bauberatung im

Gemeindeamt 7. Dez. 18 - 19 Uhr Sprechstunde-Notarin
 9. Dez. ab 18 Uhr 16. Krampuslauf Ortszentrum
 9. Dez. ab 20 Uhr Krampuskränzchen Parterre-Kurhaus
14. Dez. 16 - 17 Uhr Rechtsberatung Gemeindeamt

16. Dez. 18.00 Uhr St. Radegunder 
Adventsingen

in der Pfarrkirche 
St. Radegund

17. Dez. 14.00 Uhr St. Radegunder 
Bergweihnacht

im Foyer des Kur-
hauses u. Curcafé

20. Dez. 18.00 Uhr Filmvorführung „Die Legende 
vom Weihnachtsstern“

Kleiner Kursaal
(Eintritt frei)

25. und 26. November 2017:
Dr. Fauster, Tel. 0664-26 22 656
2. und 3. Dezember 2017:
Dr. Allmer, Tel. 0664 25 24 369
8. Dezember 2017:
Dr. Schuster, Tel. 03132-39 77
9. und 10. Dezember 2017:
Dr. Wegerer, Tel. 0650-68 33 122
16. und 17. Dezember 2017:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53

Kinderschikurs 2017

Ab sofort sind Anmeldungen für 
den Schikurs auf der Scherbau-

erwiese über die Homepage des 
Sportvereins St. Radegund 
www.svradegund.info möglich! 
Der Kurs ª ndet vom 
27. bis 30. Dezember 2017 statt. 

Informationen zum Kursablauf 
im Internet oder bei 
Gerhard Engelbrecht, 
Tel. 03132-23 01-15. 

Verp« ichtend für alle schifreudigen 
TeilnehmerInnen ab dem 
4. Lebensjahr ist die Mitgliedschaft 
zum Sportverein St. Radegund.
Kosten: € 85,-- (= € 75,-- Kurskosten 
+ € 10,-- Jahresmitgliedsbeitrag)

 

Winterzeit ist auch Wohl-
fühlzeit - Geschenktipp
Fünf „Wohlfühl“- Massagen (à 30 
Minuten) zum Preis von € 119,-- 
CranioSacrale oder Kinesiologische 
Balance (á 60 Minuten) € 65,--  bei:
Andrea Windisch, Heilmassage & 
Körperbalance, Kalvarienbergstr.14, 
Tel. 0664 73 44 55 85

24-Stunden-P� ege/Vermittlungsagentur
Jeder will seinen Lebensabend im Kreise seiner Liebsten - Zuhause - ver-
bringen. Genau hier setzt die Agentur „Perfekt Care“ an. Alle p« egerischen/
ärztlichen Tätigkeiten lt. Arztanordnung werden von DGKP Isabella Bauer 
selbst durchgeführt.  Kontakt: 24-Stunden-P« ege/Vermittlungsagentur „Per-
fekt Care“, DGKP Isabella Auer, Tel. 0664-49 64 818 oder email: 
o³  ce@isabellabauer.at sowie im Internet unter: www.isabellabauer.at

16. St. Radegunder Krampuslauf - 9. Dezember 2017
Über 200 Krampusse und Perchten aus zahlreichen Umlandgemeinden und 
die heimische Krampusgruppe, der Radegunder Schöckl Pass, nehmen teil. 
Musikalische Stimmung und Unterhaltung ab 18.00 Uhr 
Der Krampuslauf startet um 19.00 Uhr im Ortszentrum. Auch der Nikolaus 
kommt zu Besuch und belohnt alle braven kleinen und großen Kinder. 
Für die kulinarische Betreuung sorgen die Radegunder Wirte und Wirtinnen. 

Im Anschluss veranstaltet der Sportverein, Sektion Fußball, im Erdgeschoß 
des Kurhauses ein Krampuskränzchen. Beginn ab 20.00 Uhr

Spenden Sie Blut! 
Der Blutspendedienst 
des Roten Kreuz ist am 
Donnerstag den 
23. November 2017 in der Zeit 
von 16.00 bis 19.30 Uhr im Sitz-
ungssaal des Gemeindeamtes 
(2. Stock) anwesend!

Lassen Sie sich umgarnen
Hochwertige Wollpakete zum selber Stricken und Häkeln 
(z.B. Mütze) gibt es ab sofort bei unperfekt! Ö� nungs-
zeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 
15 bis 18 Uhr bzw. Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 Uhr. 
Kontakt Claudia Polic, Tel. 0664 750 22 715

Lassen Sie sich umgarnen

NEUJAHRSKONZERT im Cursaal
Sonntagsmatinee am 14. Jänner 2018, Beginn 11:00 Uhr
Das Robert Stolz Salonorchester unter der Leitung von Prof. Ernst Wedam, 
Solistin Anita Vozsech, spielt Werke von Johann Strauß Vater u. Söhne, Franz 
Lehar, Antonin Dvorak, Robert Stolz  u.v.m.
Vorverkauf: 24 € www.oeticket.com | o³  ce@cursaal.at
Info: www.cursaal.at | 0664 3007161
Gleich Karten sichern - ein ideales Weihnachtsgeschenk!

St. Radegunder 
Bergweihnacht
Am 3. Adventsonntag, den 
17. Dezember 2017  begrüßen wir 
Marc Andrae und weitere musika-
lische Gäste ab 14 Uhr im Curcafé.  
Martin Mandl & Team freuen sich auf 
Ihren Besuch!                        Eintritt frei.


